
Vfoomfield GeW 
ist unter dem Ventschthum Knox Conntss wohl 
verbreitet und lohnt es sich, dieses Wochenblatt 
fär Anzeigen Ia benutzen 

UccidenzArbeiten 
werden prompt nnd geschmeckt-all ausgeführt 
Man adressire 

. « Bl ·ld, Die Germama, WITFW 
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Wenn Ihr euren Hofe einzännen wollt, so eignt sich 
n chts besseres dazn wie die berühmte 

Amerikan geflocht.ner Draht Zaun. 
Eine Carladnng desselben verschiedener Größen ist 

angelangt. 
Kern Gntter ist der Name der besten Schrein-: 

Werkzeuge ans dem Markt. Messer und Sensen werden 
ebenfalls unter dieser Handels-warte hergestellt. Es gibt 
keine besseren. 

—— —-—-4-4-g-— ——- 

,,Klipper Klub« Schlittschuhe 
Millet Saaten 

«ä·,1erfelation« Petroleum Yochöfcn 
Heath sc Milligan Farben " 

John Trierweiler, 
Moomfteld Nebraska 
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E Lederpreise und Lederivareu höher werden. Wir haben uns 
, gegen diese unvermeidliche Preiserhöhuug geschützt, indem 

« 

Geschirre zu kaufen beabsichtigt. 

ren, Sattelii,.Halterii, Kämmen und Bürsten ist immer 
;- vollständig. 

Häutc werden teurer 
und es sind keine Aussichten vorhanden vorhanden, daß sie 
billiger werden. Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß die 

wir uns mit einem großen Vorrat von Leder versehen 
haben. 

Laßt uns mit euch rechnen, wenn ihr ein neues Paar 

Unsere Auswahl von doppelten und einfachen Geschir- 

ath 85 Heiles-. 

Capital 225,000.00 üebekschuß und Profit eto,000.00 

Citizens Stute Bank 
IN— 

Deponirt euer Geld mit ung. 

IF 

Wir zahlen 5 Prozent auf ZeitsEinlagen » 

»Es-OTT- i 

Form Anleihen eine Spezialität 

Eduatd Mitarb, Präsident C. O. Renakd, BitkPkcfidenJ 
E. H. Man-h Kassiekek V. F. Friedrichs-, dicfssKasL 

Puls-Berechnung 
I Wo fingen wir mit der Be- 

mdnmsg eurer Mia- auf 

Wir meinen glei. im Ins-us. 
Mc uin mit Weil-der Most 

sannst-den 
Alleklei Somit 

Hm Jesus-, Itsmkr. Zim- 
Immeoim aus alle dis. must 
km Dein- modm Isc«»«mät 
stehen zu its-I Zm solt Ilion 
Ins-km- Iu cis-stim- zu 
Immqu 

CI biet nichts Verwunsc- Imsdns s- Its-u 
bei inso. 

A. A. M A X K K 
Phone AM BlooMlielU. Neb 

The Palaee Beut 
Henry Rohlfs. Eigentuemer 

Hier bekommt Ihr dass berühmte 

Sturz Bier frisch vom Faß 
sowie die besten Weine, Liqnöre nnd Zigarren stets frisch. 

Freundliche Behandlung ist Euch zugesichert 
Wär sind Ageuten für die berühmten Fabr-new 

Alpen-kränkt und« Heilmittel 

—- Vor dem ObertriegB-s 
aericht des 17 Armeetorps in Thrrn 
Mestpreußen, hatte sich der Haupt-! 
rnann und Kompagniechef Koehlers 
vom 176. Jnsanterie - Regimeni we ; 
gen Mißhandlung Untergebener zui 
verantworten, darunter einige Fälle 
bei Ausübung des Dienstes unter 
Mißbrauch der Ware-, vorschriften-:- 
driger Behandlun Untergebener und 

einiger anderer ergehen gegen dasz 
MilitiivStrasaesetzbuch itn ganzen; 
iiber hundert Strassssiillr. Na zwei-! 
tägiger, unter Aus chluß der sicut-: 
lichieii geführter Verhandlung ers-; 
kannte der Gerichtshof ans eine Ge- 
saxntstrafe von sechs Monaten Fe- 
stungöhast und Dienstentlassung 

— Jn Pottgmouth Eng- 
land, kam kürzlich aus dem dortigen 
Sportplatz eine bot 20 Jahren abge- 
schlossene Wette zum Austrag- 
Der Kontreadmiral Sir Robert 
Arbuthnot, der der Portsknouther 

"Marineakademie attachiert ist, trat 
mit Kapitän Eric Bock zu einem 
Flachrennen über 100 Meter an, in« 
dem Bart glatt siegte. Vor 20 Jah- 
ren waren die beiden Gegner als die 
besten Leichtathleten der Marine be- 
kannt; sie schlossen damals die Wette, 
in 20 Jahre-, wo sie sich auch in der 
Welt trösen, zu einem Konkurrenz- 
laus einzutreten. Jn Portgmouth ge- 
schah das nun, und ihr alter Vorge- 
setzter, Admiral Sir May, der jetzt 
Oberlommandierender des Plymou- 
ther Geschwaderö ist, fungierte als 
Schiedstichter. 

I —- Ein rührendes Bei- 
spiel der fo oft gerühmten Treue des 
Hundes lieferte in Berden, Prov- 
Hannover, ein großer Bernhardiner 

der tagelang vor dem Haupteingang 
des dortigen Staatsbahnhofs fafz 

»und nicht zu bewegen war, feinen 
HPZcig zu verlassen. Der Hund war 

jfecnem Herrn nachgelaufen, und die- 
"fer hatte den hund beim Einsteäien 
»in den Zug zurückgelassen. — Ein 
käbnlicher Fall von Hundetreue wird 
’aug Barop bei Dortmund berichtet: 
Der Kommunalförfter B. hatte einen 

»Ja dhund zur Ausbildung auf Neb- 
biiner bekommen. Vor kurzem 
fuhr er mit dem unde nach Kassel 
um ihn feinem errn abzuliefern. 
der dort zur Jagd weilte. Nachdem 
dei Förfter die Rückreife angetreten 
hatte, entwich der Hund feinem Be- 
sitzer und fchlug den Weg nach Ba- 
rop ein, wo er nach zwei Tagen wie- 

»der bei dem Förfter eintraf. 
i -—Bei den Divifionsmas 
»növern im Bogtlande bat sich ein 
:fchwerer Unfall zugetragen, und nur 
.dem befonnenen Eingreifen eines 
fWachtmeifterlz ift es zu danken, daß 
jes nicht zu einer Katastropbe gekom- 
lmen ist. Bei einer Attacke in der 
;Nöhe von Roldewisch stürzte ein Leut- 
; nant vom Katabinier - Regiment, das 
’die Uebung der 40. Division mit- 
lmachtr. in einen Sumpf. Das Pferd 
iüber-schlug sich nach hinten, wobei es 
ifich das Genick brach, während der 
foizier selbft herunterftiirzte und 
einen Arm- und Schlüsselbeinbkuch er- 

litt. Er mußte sogleich in ein Kreis- 
lranlenhauö in Zittau über-geführt 
werden. Die ganze ihm folgende 
Attacle wiire zweifellos ebenfalls in 
den Sumpf gestürzt, wenn nicht ein 
Wachtmeifter im letzten Augenblick ein 
Warnungssignnl gegeben und die Rei- ltpp Yes-H soshöxosiiej mesgffmkios Mii- 

IDer Sumpf war nicht abgefperrt. 
—- Uut unstet-blickte Wette 

-dat der Tttchteegetetle hebeedtna tn 
Mindest etnen Kautinann um mehrere 
tausend Matt gebracht. Nachdem et 
den Kaufmann tn einer fpieitiftts 

ischtn Stsung ats tetchtgtttnbtgen 
IMenichen tennen geleent und then 

ltotedeetpott als Medtnm etne Begegs 
Jung nett betten verstorbener Frau 

verstehn-tadelt dritte. vekttanv de- 
bet es. feine-n Opfer nach und 

nnd Be dte Erfindung etnes Unter- 
Ifeebestes niedeeee tausend Matt ab- 

Hntnlgnr. Oe Legt- dene Lebst- 
·qtsnts en sogar We nee. ote von 
Itetneen Miene-en als dein its-m 
Use-es von Uetechntend samtnen 
»fsttten. tn denen NO steh tosend 
Fttdee dte ceftndu austitsch. Et- 
xsttnttntnsm Ists-en. voe der de 
stets-its N tu senntwoeten hatte 
Its-Inn den schenkt-Nu ntettt betten» 
stets In ee sites Kunst dee Bach 

Esefsndtsen staunen-ungewisse ttt 
s« Witten tnenttensitttet 

sntt keinen ten-Ine- nmk"eett0en Gäß- 
IM des .Msie0endape'. tu 

t Its cons. tn dein die send-e 
set-se weinten. nie tte stehe-Man 
tn seset sem- ttnee ten-km ne 

» se sus- Ind man-jenes- Im 

Ehrentafel an dem bochgiebeligen« 
Hause erzählt von diesen Zeiten und 
zeigt auch im Medaillou das Bild der l 
»Märchenfrau von Zwehren«. Jml 
Volksmunde heißt uns Haus bis zum 
heutigen Tage nur das »Märchen- 
han« Und gerade jetzt, da sich zum 
siiufzigsten Male Jakob Grimmg To- 
destag fährt, trägt man sich mit dem 
Gedanken, dieses durch die Erinne- 
rung geweihte Haus der Spitzhacte zu 
überliefern, denn das vorgebaute Haus 
siört den Verkehr von der Ober- nach 
der Unterstadt. Die Gründe sind 
stichhaltig, und eine Erhaltung des 

Hauses wird wohl, so bedauerlich es 

ist, unmöglich sein. Wenn jetzt zur 
Tausendjahrseier der Stadt Kassel 
viele Fremde zur Fuldastadt kommen, 
werden sie das alte märchenschiine 
Märchenhaus zum letzten Male ge- 
riden haben. 

Zwei Neger, der eine von 

Port, Pa» und der andere von 

Norsoli, Va» werden sobald nicht 
wieder versuchen, als »blind’e Passa- 
giere« aus einem Zuge der »Man-ing- 
ton Terminal Co." zu fahren. Sie 
kamen mit einem anderen Zuge in 
Berührung, fielen aufs Geleise und 
aus die sich in dem Moment aus elek- 
trischem Wege schließende Weiche, die 

sie festhielt, bis Bahnbedienstete sie 
befreiten. Einer der Neger glaubte 
er sei in eine Falle geraten. 

Schwer durfte sich vie un- 

vorsichtige Neugierde zweier jungen 
Leute, Louis Bienenseld und Harry 
Sieger, aus Passaic, N. J» rächen, 
welche in dem Laden von Salomon 
Zimmer sich mit einem brennenden 
Kerzenlichte einem mit Firnis gestill- 
ten Fasse näherten, um die Entzünd- 
barteit des Stoffes auf die Probe zu 
stellen. »Es würde uns in Atome 
zerschmet:tern,« sagte Sieger zu Bie- 
nenfeld, der sich durch die Argumente 

Eseines Freundes nicht überzeugen las- 
sen wollte, und, obgleich von dein Jn- 
haber des Geschäftes gewarnt, das ge- 
fährliche Experiment machte. Kaum 
war der Unvorsichtige dem Gefäße 
nahe gekommen, als das Faß mit ei- 
ner weithin hörbaren Detonation 
explodiertr. Durch die Gewalt der 
Einladung gegen die Wand geschleu- 
dert, erlitt Bienenfeld so schwere 
Brandwunden im Gesicht, daß er in 
Gefahr steht, sein Augenlicht zu ver- 
lieren. Nachdem die Verletzten von 

einem Arzte verbunden waren, wurden 
sie nach ihrer gemeinsamen Wohnung 
94 Second Str., verbracht. 

I Neulich nacht-s schlief der 
23 Jahre alte Franc Bragg von Che- 
ster, N. Y» auf der Heimsahrt von 

Trenton, wo er die große Ausstellung 
besuchte, im Zuge ein und stieg nicht 

Ein German Ballen mis, wo der Zug 
tanhieli. Jn Rockaway, dem End-· 
3 puntte des Exlursionszuges, trug man 

»den Schlafenden, der nicht zu wecken 
« war, aus dem Zuge und legte ihn aus 
I den Perrorn Jm Schlafe rollte Brugg 
Lauf das Geleise und wurde von dem- 
! selben Zuge, auf welchem er angekom- 
«men war, überfahren und getötet. 

Die auf einem Hügel in 
der Gemarlung South Bend bei 
Manlatm Minn, stehende alte Wind- 
mühle, ein Wahrzeichen von Ber 
Earth County, wird wegen Bausiil- 
ligleit niedergerissen. Jtn Jahre 1864 
wurde sie von Louis Sevpmann er- 

baut, und die ersten Anstedler der 
Gigiird Luni-teil its-( Giilsidd Hisiii 
Mahlen dorthin. Seit 1880 war die 
Mühle als Futtermithle benutzt wor- 

den« und seit letztgenanntem Jahre 
war sie unbenutzt. Lonirt Seppmann 
ist noch immer in Mantato ansassig 
nnd tann viele interessante tsrzadlun 
gen zum besten get-en til-er die Miler 
und seine Erlebnisse in den Manier- 
tnzxen Minnesotns. 

Cine Entschädigung o« 
OFM verlangt Joseph U Trost von 
Louis EM sit-Muth dem Gut-nimm- 
demen IM visit und Arbeits 
hat-M in Ost LethD c» well 
n Ihm ils Imu onus sah stumm 
eines Ousmifchlaucku sod. m 
Manns-m Ida-M die Mk- sit 
um Kichsmm nnd tm Ist-thut- 
umn echt dem säh-nd W Uns- 
chidv M Ihm auf Mau- 
kfl I M du«-. s Nichts« 
ums this Ule s- u. use-äu d. des u die Ima- 
OIIOQIM Inst-m swde 
Ost Um di- sdls du cum s- 
agst-its le satt I I eine III-se 
licht Ob ldtlcty and MI- I 
Es. von III-o and« welche bis VIII- 
Wfi me pen- chms als I-« 

Mino-It Its-II W m sum- 
its- 

Seher biet-! 
Sehet ans Sei-te 469 in Montgomery Ward ice Co. Ca- 

talog No. 80 nach nnd ihr werdet dort eine zweizöllige Pfo- 
sten eiserne Bettstelle, mit Vertiis Martin Ansts·iil), welche zu 
86.75 ansgeboten wird, finden, Diese Vettstelle wiegt 140 

Pfund nnd die Frucht an eiserne Beitsiellen von Chirngo 
nach Bloonisield ist 81.01 per 100 Pfund, welches die Fricht 
an der eisernen Bettstelle ausmacht, folglich wiirde eine solche 
Bettstelle hier 88.19 kosten 

Ich verkanse dieselbe Bettstelle in meinem Store hier in 

Bloonisield für 87.50. Kommt nnd nehmt so viel ihr wollt 

zu diesem Preise. 

III. C- PRFJSCOTkp 
Store Phone A-6 Residenz Phone L-6 

John Grohmann John Snckftorf 

The Two Johns 
FarmerS Hauptquartier 

Die besten Weine, Liqnöre nnd Cigarrcn stets an Hand. 
Sturz berühmte-s Bier an Zupf. 

Wir sind im n eneu Quartier, eine Thür südlich vom 
alten Platz. 

Freie Ablieferung in der Stadt 

■ 

f Choose Your Paint as 

Carefully as Your Painter 

The material is important to the 
workman as well as to the property 
owner. The best painter can’t make 

poor paint last. Be sure of your 
paint. See that it is made of 

Reh Seal White Lead 

Dimch Boy Painier Schutzmarkc 
mid Dutfch Boy Linse-d Ost 

We can supply you with both these 

materials, as well as other painting 
requisites, and shall be glad to help 
you select a color scheme for your 
house. 

Come in. Don’t forget to ask for 
our white lead book. 

John Trierweiler 

Achtung, Jamm! 
die ans-lust- Itsisktt ie- 

cslsstiit di « Ism- syste- 
Th Ist Its austits. Ist-I 
te- icsurjn Amt Ue Isr- 
ieu Ist sie-m us Iet- 

äsz Its bis »Ob« Ists-I 

Mus- Utie Its-W ist se 
us ad. Ost-sitt- sum 
dies das set. w. W 1M, 
Ni. tust 

chry Hohnholt, 
4 Me- ist-Mit tut I M- 
iaslls m staunst-It 

The City 
« 

Meat Mark-et 

case-Vole Eigenthümer 
W 

Maul-MO- Istiflkiith dann-M- 
iMiQ Messen-h Ost-tm 
Gemisch sahn-, Miss- Iut se· 
rsncsm siichc m titl- sum 
Umriss-· satt- suu stum- 
uskssnsuu Ins-m 

Bestettsch;i»"j" 
Schneiden Sie diesen Bestelljcheiu aus und senden Sie ihn 

durch die Post, adnsssiert an 

»Die Moomsield Gier-Ananiasu 
Bloonifceld. Neb. 

Ich about-irre hiermit auf 
»Die Vloomheld Gut-sonsti« 

«. Jena.k·.«· ,-s--(«---«--....«-..-«os««sssci--s«-s-i· ««Isss 

:M1stokt..». » 

tyonoiiice «·-s-«o-sssssos-I I stross7sssssossososcc 


